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Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Koehler Renewable Energy hält an geplanten Windparks fest 

▪ Green City AG stellt Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens  

▪ Fortsetzung der geplanten Windparks in Hessen steht außer Frage 

▪ Koehler Renewable Energy als Mehrheitsgesellschafter wird unabhängig von der weiteren 

Entwicklung des gegenwärtigen Projektpartners an der Umsetzung der Windparks festhalten 

Oberkirch, 25.01.2022 – Mehrere Presseberichte sind in den vergangenen Tagen auf die finanzielle Situ-

ation der Green City AG eingegangen. Am 24. Januar 2022 hat das Unternehmen nach eigenen Angaben 

einen Antrag auf die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt. Koehler Renewable Energy, ein Teil 

der Koehler-Gruppe, ist Projektpartner der Green City AG, bei der Entwicklung von mehreren Windparks 

in Hessen. Mit der Partnerschaft für die geplanten Windparks haben die beiden Unternehmen den Aus-

bau der Windenergie in Hessen zusammen vorangetrieben und unterstützen so die formulierten Ener-

gieziele der hessischen Landesregierung. 

Koehler Renewable Energy wird als Mehrheitsgesellschafter unabhängig von der weiteren Entwicklung 

des gegenwärtigen Projektpartners Green City AG an der Umsetzung der Windparks festhalten. Nicolas 

Christoph, Bereichsleiter bei Koehler Renewable Energy, dazu: „Koehler besitzt die Mehrheit der Anteile 

an den Projektgesellschaften und hat ein großes Interesse an der Umsetzung und dem langfristigen Be-

trieb der Anlagen. Alle Projekte der Koehler Renewable Energy sind elementarer Bestandteil des Koehler-

Versprechens 2030.“ Mit diesem Versprechen will Koehler bis ins Jahr 2030 mehr erneuerbare Energie 

mit eigenen Anlagen erzeugen, als es für die eigene Papierproduktion benötigt. 

Die Koehler Renewable Energy wird alles daran setzen die Projektentwicklung der Windparks fortzuset-

zen und den Bau der Windenergieanlagen zu starten, sobald die Genehmigungen vollzugsfähig sind. 

 

Abbildung: Koehler Renewable Energy am Hauptsitz in Oberkirch. / Quelle: Koehler-Gruppe  



 

 
 

Mehr zu Koehler Renewable Energy 

Die Koehler Renewable Energy (KRE) besteht seit 2012 als Tochtergesellschaft der Koehler Group. Seit-

dem hat sie zahlreiche Projekte im Bereich Windkraft, Photovoltaik, Wasserkraft und Kraftwärmekopp-

lung umgesetzt. Dabei beherrschen die Experten der KRE alle Stufen der Wertschöpfungskette: Akquisi-

tion, Planung, Entwicklung und der reibungslose langfristige Betrieb werden durch das langjährige 

Knowhow der Mitarbeiter garantiert. 

Für die kommenden Jahre strebt die KRE ein weiterhin kontinuierliches Wachstum an. Das erfahrene 

Team hat zusammen mit verschiedenen Partnern bereits Projekte in einem Wert von mehreren hundert 

Millionen Euro umgesetzt und erzeugt damit jährlich über 320.000 MWh Strom, über 545.000 MWh 

Wärme und über 780.000 Tonnen Dampf (Stand: November 2020). Die Koehler Renewable Energy leistet 

zudem einen wichtigen Beitrag zur Nachhaltigkeitsstrategie der Koehler Paper Group, mit dem Ziel 100 % 

Erneuerbare Energien im Jahr 2030 zu nutzen. 

Der Hauptsitz des Unternehmens befindet sich im Südwesten Deutschlands. Die Projekte plant und be-

treibt die KRE im In- und Ausland. 

Mehr Informationen unter: https://www.koehlerenergy.com  

  

https://www.koehlerenergy.com/


 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kernge-

schäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zäh-

len unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbstdurch-

schreibepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und seit 2019 

auch innovative Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe 

mit ihren rund 2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere 

befinden sich in den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2020 bei 70 %, bei ei-

nem Jahresumsatz von rund 800 Mio. Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 

Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 

Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 mehr Energie aus erneuerbaren Quellen zu 

produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird. 

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions widmet sich Koehler darüber hinaus der Entwick-

lung von neuen Geschäftsfeldern, die außerhalb der Spezialpapierproduktion und Energieerzeugung 

liegen 

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 
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